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AUS DEM GEMEINDERAT 

 

Sitzung vom 19. Januar 2023: 
 

Projektvorstellung Freiflächen-PV-Anlage 

Tafertshofen durch VenSol Neue Energien 

GmbH  

Die Vertreter der Firma VenSol stellten ein 

Projektvorhaben bzgl. einer Freiflächen-PV-

Anlage in der Gemarkung Tafertshofen vor. Es 

handelt sich dabei um eine ca. 5 Hektar große 

Fläche, auf der mit rund 5,5 Megawatt installierter 

Leistung und damit rund 6 Mio. kWh Strom-

erzeugung pro Jahr gerechnet werden kann. Auf 

Nachfrage bzgl. eines möglichen Zeitplans 

äußerten sich die Vertreter von VenSol 

dahingehend, dass eine Umsetzung des Projekts 

ab Mitte 2024 beginnen könnte. Voraussetzung ist 

eine Bauleitplanung durch die Gemeinde.  

Ein Beschluss wurde nicht gefasst, der TOP 

diente der Information. Es wurde angeregt, 

gemeindliche Richtlinien für PV-Anlagen zu 

diskutieren und festzulegen 

 

 

Bauantrag: Tekturplanung für geänderte 

Garagenausführung, Fl.Nr. 683, 

Gemarkung Tafertshofen  

Dem Bauantrag in der vorliegenden Form wurde 

zugestimmt. Der Bauantrag geht zur 

Entscheidung an das Landratsamt Unterallgäu. 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgrund eines Paralleltermins zum Thema 

„Areal Waldstraße“ entfällt die 

Bürgersprechstunde am  

27. Februar ab 19.00 Uhr 

 

Wir bitten um Ihr Verständnis. 

 

 
 

WEITERE INFORMATIONEN 

 

Freiwillige Feuerwehr – Neuausstattung 

Atemschutzgeräte 

 

Die Atemschutzausstattung unserer Feuerwehr ist 

mittlerweile über 20 Jahre alt. Es wird zunehmend 

schwierig und ist mit immer größer werdendem 

Aufwand verbunden, die Geräte bzw. die 

Ausstattung in einem aus Sicherheitssicht 

einwandfreien Zustand zu halten. Wir haben uns 

deswegen dazu entschieden, neue Geräte / eine 

neue Ausstattung anzuschaffen. Unsere 

Feuerwehr wird künftig dieselben Geräte nutzen 

wie die umliegenden Feuerwehren der VG 

Babenhausen, so dass auch für die gemeinsame 

Atemschutzwerkstatt im Feuerwehrhaus Baben-

hausen die Tätigkeiten unkomplizierter werden. 

Den Zuschlag für die Ausstattung hat die Firma 

Denzel Fireequipment zum Angebotspreis von 

16.189,47 Euro erhalten.  

mailto:Info@Kettershausen.de
http://www.kettershausen.de/
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Routinemäßige Untersuchung gemäß der 

Verordnung zur Novellierung der 

Trinkwasserverordnung vom 21.05.2001 

 

Das Trinkwasser aus dem Tiefbrunnen der 

Gemeinde wurde am 30.08.2022 durch das 

chemische und biologische Labor Dr. Feierabend, 

Überlingen untersucht. 

Nachfolgend die wichtigsten Ergebnisse: 

Parameter   Meßwert: Bestimmungs- Grenz 

    grenze:          wert: 

Farbe, qualitativ farblos 

Trübung qualitativ klar 

Geruch, qualitativ o.B. 

Geschmack, qualitativ o.B. 

Calium mg/l  43,4 1,0 ----- 

Magnesium mg/l 13,4 0.5 ----- 

Natrium mg/l    6,5 0.5 200  

Parameter   Meßwert: Bestimmungs- Grenz 

    grenze:          wert: 

Kalium mg/l    0,5 0.5    ----- 

Chlorid mg/l    1,9 1,0    250  

Sulfat mg/l  13,7 1,0    250  

Nitrat mg/l    1,8 0.5    50    

 

Koloniezahl 

 bei 22° C 0/ml    0 -----    100 

Koloniezahl  

bei 36 °C 0/ml    0 -----    100 

Escherichia Coli 

in 100 ml KBE    0 -----        0 

Coliforme Keime 

in 100 ml KBE    0 -----        0 

Enterokokken 

in 100 ml KBE    0 ----        0 

 

Gesamthärte dH 9,2 0.10 

Karbonathärte dH 8,5 0.10 

 

Entspricht Härtebereich: mittel 

Wasserhärte in allen Ortsteilen mittel 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  

 

Neubau KiTa in der Schulstraße 

 

Wie bereits mehrfach berichtet werden wir in der 

Schulstraße in Kettershausen gegenüber der 

Grundschule eine Kindertagesstätte mit einer 

Kindergarten- und einer Kinderkrippengruppe neu 

errichten. Für den geplanten Neubau haben wir 

zwischenzeitlich die Holzbauarbeiten vergeben. 

Den Zuschlag hat die Firma Schrapp&Salzgeber 

aus Illertissen erhalten.  

Weitere Gewerke befinden sich derzeit in der 

Ausschreibung. 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

 

Breitbandausbau im Gemeindegebiet 

beginnt 

 

Die Firma DSLmobil wird Ende März 

(angemessenes Wetter vorausgesetzt) mit dem 

Breitbandausbau in unserem Gemeindegebiet 

beginnen. Für den Ausbau ist die Anbindung an 

ein Backbone-Netz erforderlich. Dies wird 

geographisch vom Norden her erfolgen. 

Deswegen wird aller Voraussicht nach 

Zaiertshofen Startort für die Breitband-

erschließung sein. DSLmobil wird sich dann 

sozusagen schrittweise nach Süden arbeiten.  

 

Weitere Informationen werden selbstverständlich 

bekannt gegeben, sobald diese vorliegen. 

 

ACHTUNG: Wichtig im Zusammenhang mit dem 

Ausbau: Es haben sich noch immer einige 

Grundstückseigentümer nicht rückgemeldet, ob 

ein Hausanschluss, ein Grundstücksanschluss 

oder überhaupt kein Anschluss gewünscht ist. Die 

fehlenden Eigentümer sind alle von DSLmobil 

nochmal angeschrieben worden. Zudem haben 

wir gemeindeseits die noch fehlenden Eigentümer 

angeschrieben oder persönlich kontaktiert. Wir 

bitten Sie, sich unbedingt rückzumelden, egal 

welche der drei möglichen Varianten 

(Hausanschluss, Grundstücksanschluss oder gar 

kein Anschluss) Sie wünschen.   

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

 

Aktuelles zum Flexibus 

 

42.976 Menschen sind im vergangenen Jahr mit 

dem Unterallgäuer Flexibus gefahren. Damit hat 

sich die Zahl der Fahrgäste gegenüber dem 

Vorjahr (2021: 21.353 Nutzer) verdoppelt.  

 

Der Flexibus verkehrt mittlerweile in 38 

Gemeinden. In diesem Jahr sollen weitere 
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Kommunen folgen und der Ausbau des Netzes 

soll abgeschlossen werden. 

 

Es zeigt sich, dass der Flexibus in den Knoten mit 

den Städten Bad Wörishofen und Mindelheim 

besonders gut genutzt wird, während es in 

ländlichen Gebieten schwieriger ist, Fahrgäste zu 

generieren. 

Weniger Nutzer als angenommen gibt es aktuell 

in den Knoten Babenhausen-Boos und Kirchheim-

Pfaffenhausen. Im Knoten Babenhausen-Boos 

fuhren im vergangenen Jahr 3.712 Personen mit 

dem Flexibus. Das entspricht etwa 40 Prozent der 

ursprünglichen Prognose. Im Knoten Kirchheim-

Pfaffenhausen wurden 2022 3058 Fahrgäste 

befördert - das ist gut die Hälfte der anfänglichen 

Schätzung.  

 

Deshalb hat der Betreiber der Knoten, die 

Flexibus KG, um eine Tarifanpassung gebeten. 

Diese sei nötig, um die Knoten weiterhin betreiben 

zu können. 

 

Um das Defizit abzufedern, beschloss der 

Ausschuss für Mobilität, Nahverkehr und 

Verkehrsvernetzung, dass ein neues 

Finanzierungsmodell angewendet wird - so wie in 

den Knoten Türkheim-Ettringen und Ottobeuren-

Markt Rettenbach. Durch einen sogenannten 

Anpassungsdivisor erhält das Busunternehmen 

nun einen höheren finanziellen Ausgleich, wenn 

die Fahrgastzahlen unter der Prognose liegen. Im 

Gegenzug ist der Ausgleich geringer, wenn die 

Zahlen darüber hinausgehen. Das bedeutet, dass 

die öffentliche Hand dem Busunternehmen bei 

den Fixkosten stärker unter die Arme greift, denn 

dieses muss auch bei niedrigen Fahrgastzahlen 

Fahrer und Fahrzeuge vorhalten. Bei höheren 

Zahlen ist der Ausgleich dagegen geringer, damit 

es nicht zu einer Überfinanzierung kommt.  

 

Für die Bürgerinnen und Bürger bleibt der 

Flexibus so günstig wie bisher. Denn das Defizit, 

das dem Busunternehmen je Fahrt entsteht, 

tragen der Landkreis und die Gemeinden im 

jeweiligen Knoten - abzüglich einer Förderung des 

Freistaats. 

INFO: Was ist der Flexibus? 

Der Flexibus ist eine Ergänzung zum Öffentlichen 

Personennahverkehr und bindet auch kleine Orte 

und Weiler an Bus- und Bahnlinien an. Er verkehrt 

in einem begrenzten Gebiet, dem sogenannten 

Knoten, und fährt dort unabhängig von einem 

Fahrplan. Durch ein dichtes Netz an Haltestellen 

befördert der Flexibus die Fahrgäste nahezu von 

Tür zu Tür. Die Fußwege zur nächsten Haltestelle 

betragen in der Regel nicht mehr als 100 bis 150 

Meter. Die Fahrt wird individuell gebucht – 

telefonisch oder mit der Flexibus-App. Wer mit 

Schwerbehindertenausweis und entsprechender 

Wertmarke unterwegs ist, fährt kostenlos. Alle 

anderen zahlen etwas mehr als für den regulären 

Linienbus. 

Infos unter www.flexibus.net 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

 

RED-III-Richtlinie der EU 

Massive Benachteiligung von 

Waldbesitzern?!? 

 

Die Europäische Kommission hat mit der 

Erneuerbare-Energien-Richtlinie RED III einen 

Vorschlag zur Verschärfung der aktuell gültigen 

Richtlinie vorgelegt. Vom Europäischen 

Parlament wurden dabei massive 

Benachteiligungen für Privatwaldbesitzer sowie 

waldbesitzende Kommunen beschlossen! 

 

Für Waldholz, das direkt als Brennholz oder für 

Waldhackschnitzel (zum Beispiel als Brennstoff 

lokaler Nahwärmenetze) verwendet wird, soll 

eine CO2-Abgabe anfallen. Langfristig droht 

zudem ein Verwendungsverbot, da diese 

Nutzung als nicht erneuerbar eingestuft werden 

soll! 

 

Wir als Kommune bewirtschaften rund 340 Hektar 

Wald! Wir haben jahrhundertealte und 

traditionsreiche Holzrechte! Der AllgäuHolz 

Markenverband weist in seiner Präsentation 

darauf hin, dass diese Richtlinie zu einem „Verbot 

von Brennholz aus dem Wald spätestens ab 2050, 

weil dann nur noch erneuerbare Energiequellen 

erlaubt sind“ führen kann! 
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Man beachte: Der Richtlinienentwurf sieht vor, 

dass Energieholzsortimente direkt aus dem Wald 

als nicht erneuerbar gelten sollen. Abfallholz der 

Sägeindustrie (Hackschnitzel) soll aber weiterhin 

als erneuerbar gelten.  

 

Zwischenzeitlich haben sich alle 

Forstbetriebsgesellschaften im Allgäu 

zusammengeschlossen und einen Brandbrief zur 

Unterzeichnung verfasst. In der Dienstver-

sammlung der Unterallgäuer Bürgermeister waren 

sich ALLE Vertreter einig, sich mit einem 

Schreiben und mit aller Vehemenz gegen diese 

Diskriminierung einzusetzen! 

 

 

INFOS LANDKREIS / LANDRATSAMT 

 
 

Flüchtlingssituation im Unterallgäu 

 

Die Lage bei der Unterbringung von Geflüchteten 

ist im Unterallgäu derzeit prekär. Das Thema 

wurde im Rahmen der Dienstversammlung der 

Unterallgäuer Bürgermeister Anfang Februar 

erläutert.  

Im Vergleich zu den anderen Bundesländern ist 

Bayern derzeit Schlusslicht bei den Soll-

Erfüllungsquoten zur Unterbringung von 

Geflüchteten aus der Ukraine. Der 

Zuteilungsschwerpunkt in Bayern lag bisher in 

Niederbayern und verlagert sich nun auf 

Schwaben. Im Unterallgäu liegt die 

Erfüllungsquote (Stand 01/2023) bei geflüchteten 

Ukrainern bei rund 49%. Es wurden bisher rund 

900 Personen aufgenommen. Das Unterallgäu 

müsste also nochmals 900 Personen aufnehmen. 

Die Erfüllungsquote im Bereich Asyl liegt bei 

knapp 90%. Diesbezüglich muss der Landkreis 

noch ca. 180 Personen aufnehmen.  

Derzeit gibt es insgesamt 71 Unterkünfte – 66 

dezentrale Unterkünfte und 5 

Gemeinschaftsunterkünfte – sowie zwei Notunter-

künfte im Landkreis.   

Die Situation wird sowohl Landratsamt als auch 

die Kommunen in den nächsten Wochen und 

Monaten sehr beschäftigen.   

Bauanträge können ab März auch digital 

eingereicht werden 

 

Erster Adressat im Unterallgäu ist künftig in 

den meisten Fällen das Landratsamt 

Bauanträge mussten bislang bei der jeweiligen 

Gemeinde in Papierform eingereicht werden. Im 

Unterallgäu gibt es ab März auch die Möglichkeit, 

den Bauantrag digital einzureichen. Darüber 

informierte Christian Karrer vom Unterallgäuer 

Bauamt die Bürgermeister der Landkreis-

Gemeinden bei der Bürgermeister-

Dienstbesprechung.  

Mit der Einführung des digitalen Bauantrags 

ändere sich auch etwas Grundlegendes, so 

Karrer: „Erster Adressat der Bauanträge - egal ob 

schriftlich oder digital - ist künftig das Landratsamt 

Unterallgäu.“  

 

Den digitalen Bauantrag reiche in der Regel der 

Planverfasser im Auftrag des Bauherrn ein. Dafür 

sei eine Zertifizierung nötig, zum Beispiel eine 

Bayern-ID (zu beantragen im BayernPortal), ein 

Elster-Zertifikat oder ein Authega-Zertifikat. Das 

Landratsamt Unterallgäu hat alle wichtigen 

Informationen zum digitalen Bauantrag und den 

Link zum BayernPortal auf einer Internetseite 

zusammengefasst unter 

www.unterallgaeu.de/digitaler-bauantrag  

 

Folgende Anträge können digital eingereicht 

werden:  

Im Bereich Baurecht: 

 Antrag auf Baugenehmigung  

 Antrag im 

Genehmigungsfreistellungsverfahren 

 Antrag auf Teilbaugenehmigung 

 Antrag auf Vorbescheid 

 Antrag auf Zulassung von Abweichungen, 

Ausnahmen oder Befreiungen 

 Antrag auf Verlängerung der 

Geltungsdauer der Bau- oder 

Teilbaugenehmigung 

 Antrag auf Verlängerung der 

Geltungsdauer des Vorbescheids 

 

http://www.unterallgaeu.de/digitaler-bauantrag
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Im Bereich Anzeigen und Erklärungen im 

bauaufsichtlichen Verfahren: 

 Baubeginnsanzeige 

 Anzeige der Nutzungsaufnahme 

 Anzeige der Beseitigung 

 Erklärung des Tragwerksplaners nach 

Maßgabe des Kriterienkatalogs 

 

Im Bereich Abgrabungsrecht:  

 Abgrabungsantrag 

 Erforderliche Unterlagen für 

genehmigungsfreie Abgrabungen im 

Geltungsbereich eines Bebauungsplans 

 Antrag auf Teilabgrabungsgenehmigung 

 Antrag auf Vorbescheid 

 Anzeige und Erklärung im 

abgrabungsrechtlichen Verfahren 

 

Der digitale Bauantrag für Bayern ist vom 

Staatsministerium für Wohnen, Bau und Verkehr 

mit Unterstützung des Staatsministeriums für 

Digitales entwickelt worden und wird sukzessive 

in Bayern eingeführt.  

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

 

Kreis-Energiegesellschaft stößt bei 

Bürgermeistern auf großes Interesse 

 
Wie könnten Unterallgäuer Gemeinden 

gemeinsam den Ausbau erneuerbarer Energien 

vorantreiben, selbst Energieerzeuger werden und 

von den Einnahmen profitieren?  

Zentrales Thema bei der Bürgermeister-

Dienstbesprechung im Bürgerraum in Lachen 

war, wie Gemeinden gemeinsam eine Kreis-

Energiegesellschaft gründen könnten. 

Andreas Engl von „regionalwerke“ und 

Rechtsanwältin Christine Wenzl von der BBH-

Gruppe stellten die Idee einer Kreis-

Energiegesellschaft vor, im Auftrag der 

Verwaltung für Ländliche Entwicklung. Mehrere 

Gemeinden könnten sich zu einem Unternehmen 

zusammenschließen und zum Beispiel in 

Photovoltaik, eine gemeinsame Wärmever-

sorgung oder in Windkraftanlagen investieren.  

 

Engl zählte die Vorteile auf: Gemeinsam könnten 

die Gemeinden Fachpersonal einstellen, was sich 

eine Gemeinde allein nicht leisten könnte. Die 

Gemeinden würden das Feld der erneuerbaren 

Energien nicht fremden Investoren überlassen, 

sondern damit selbst Gewinne erzielen, wovon 

auch die Bürger profitierten. Die Gemeinden 

könnten selbst die Energiewende gestalten und 

die Energieversorgung werde regionaler. Zudem 

bestehe die Möglichkeit, sukzessive weitere 

kommunale Aufgaben in einem solchen 

Regionalwerk zu bündeln. 

 

In einem weiteren Schritt wird eine Informations-

veranstaltung für interessierte Gemeinderats-

mitglieder und Energieteams organisiert. 

Idealerweise sollten sich danach laut Engl 

mindestens fünf Kommunen finden, die 

zusammen mit Fachleuten eine Geschäfts-

planung für ein gemeinsames Unternehmen 

erstellen möchten. 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

  

 

Schöffenwahl 2023 

 
Für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 findet in 

diesem Jahr wieder die Wahl der Schöffen und 

Jugendschöffen statt. Schöffen sind 

ehrenamtliche Richter am Amtsgericht und bei 

den Strafkammern des Landgerichts. Das Amt 

des Schöffen ist ein Ehrenamt. Es kann nur von 

Deutschen versehen werden.  

 

Die Bürger haben die Möglichkeit sich selbst für 

das Amt des Schöffen zu bewerben oder andere 

geeignete Personen vorzuschlagen. Gesucht 

werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der 

Gemeinde wohnen und am 1.1.2024 mindestens 

25 und höchstens 69 Jahre alt sein werden. 

Wählbar sind deutsche Staatsangehörige, die die 

deutsche Sprache ausreichend beherrschen. Wer 

zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs 

Monaten verurteilt wurde oder gegen wen ein 

Ermittlungsverfahren wegen einer schweren 

Straftat schwebt, die zum Verlust der Übernahme 

von öffentlichen Ämtern führen kann, ist von der 

Wahl ausgeschlossen. Auch hauptamtlich in oder 
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für die Justiz Tätige (Richter, Rechtsanwälte, 

Polizeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer, 

Strafvollzugsbedienstete usw.) und 

Religionsdiener sollen nicht zu Schöffen gewählt 

werden. Schöffen sollten über soziale Kompetenz 

verfügen, d. h. das Handeln eines Menschen in 

seinem sozialen Umfeld beurteilen können. Von 

ihnen werden Lebenserfahrung und 

Menschenkenntnis erwartet. Die ehrenamtlichen 

Richter müssen Beweise würdigen, d. h. die 

Wahrscheinlichkeit, dass sich ein bestimmtes 

Geschehen wie in der Anklage behauptet ereignet 

hat oder nicht, aus den vorgelegten 

Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkunden 

ableiten können. Die Lebenserfahrung, die ein 

Schöffe mitbringen muss, kann sich aus 

beruflicher Erfahrung und/oder gesellschaftlichem 

Engagement rekrutieren. Dabei steht nicht der 

berufliche Erfolg im Mittelpunkt, sondern die 

Erfahrung, die im Umgang mit Menschen 

erworben wurde. Schöffen in Jugendstrafsachen 

sollen über besondere Erfahrung in der 

Jugenderziehung verfügen. 

 

Vorschläge können für die Wahl der 

Jugendschöffen bis 16.03.2023, für die Wahl 

der Schöffen bis 31.03.2023 schriftlich, 

telefonisch oder persönlich bei der 

Verwaltungsgemeinschaft Babenhausen (Tel.Nr. 

08333/9400-21) oder bei der für den Wohnsitz 

zuständigen Gemeindeverwaltung abgegeben 

werden. Auf die Bekanntmachungen an den 

Amtstafeln der Gemeinden wird verwiesen. 

 
 

ÖKO-MODELLREGION GÜNZTAL 

 

 

Bio-Ring Saatgutmarkt in der Öko-

Modellregion Günztal 

am Sa. 04. März 2023, 10 – 16 Uhr 

in der Dampfsäg, 87776 Sontheim, 

Westerheimer Str. 10 

 

Auf dem Bio-Ring Saatgutmarkt kann bei ca. 20 

Ausstellern Bio-Saatgut und Pflanzen von 

schmackhaftem Gemüse, Kräutern und Blumen 

erworben werden. Garantiert ohne Gentechnik 

und natürlich samenfest – und damit, anders als 

die inzwischen vorherrschende Hybridsaat, auch 

von jedem für den eigenen Garten reproduzierbar. 

Selbst gewonnenes Saatgut zum Tauschen ist 

willkommen. 

Die Öko-Modellregion Günztal stellt ihre Projekte 

vor. Beim Saatgutquiz kann jeder sein Wissen 

testen.  

Weitere Stände mit Hanfprodukten, 

Naturkosmetik, Infos zur Gentechnik und 

Naturschutz runden das Marktangebot ab. 

Vorträge  

11 Uhr  Die bekannte Allgäuer Permakultur-

gärtnerin Lucia Hiemer stellt ihren Garten vor  

13 Uhr „Angriff auf die Gentechnikfreiheit“, 

Vortrag & Diskussion mit Karl Bär  

Das Team der Dampfsäg bietet leckeres Bio-

Essen, Kaffee und Kuchen an. 

Veranstalter und aktuelle Informationen:  

www.bioring-allgaeu.de 

www.dampfsaeg.de 

 
 

Öko-Modellregion Günztal: SoLawi startet 

ins zweite Erntejahr – noch wenige Plätze 

frei 

 

Nach einem erfolgreichen und lehrreichen ersten 

Jahr, startet die Solidarische Landwirtschaft 

(SoLawi) in Markt Rettenbach in das zweite 

Erntejahr. Ganz neu ist in diesem Jahr der 

Folientunnel, der auch den Anbau von 

empfindlicheren Früchten wie Tomaten und 

Gurken ermöglicht. Insgesamt sind im Verlauf der 

Erntesaison über 30 verschiedene Sorten an 

Salaten und Gemüse in den wöchentlichen 

Erntekisten frisch vom Feld zu finden. 

 

Haben Sie Lust gemeinsam leckeres Bio-Gemüse 

anzubauen und sich die Ernte zu teilen? Noch 

sind wenige Plätze zum Saisonstart 2023 frei. Wer 

Interesse an einer Erntebeteiligung hat, kann sich 

bis zum 10. März bei Hans Georg Schafroth 

melden (hans-georg.schafroth@gmx.de; 08392-

286). Weitere Informationen rund um die SoLawi: 

www.schafroth-hof.de/solawi 

 

mailto:hans-georg.schafroth@gmx.de
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STELLENANZEIGEN 

 

 
Die Gemeinde 
Kettershausen 
sucht zum 
nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n 

 

Gemeindearbeiter/in (m/w/d) 
 
in Vollzeitbeschäftigung.  

 

Einsatzbereiche: 

Abwasserbeseitigung, Kanalunterhalt und  

Kläranlage, 

Wasserversorgung, 

Allgemeine Tätigkeiten im Bauhof und den  

gemeindlichen Einrichtungen, 

(hierzu zählen u.a. Unterhalt Grundstücke und  

Gebäude, Straßenunterhalt, Winterdienst) 

 

Voraussetzungen: 

Abgeschlossene handwerkliche Ausbildung 

Handwerkliches Geschick und technisches  

Verständnis, 

körperliche Belastbarkeit, Zuverlässigkeit und  

Verantwortungsbewusstsein, 

IT-Grundkenntnisse, 

Führerschein Klasse Kl. BE, 

Bereitschaft zum Dienst außerhalb der  

regelmäßigen Arbeitszeiten und Verfügbarkeit  

während der Rufbereitschaft. 

 

Es gelten die tariflichen Bestimmungen des  

öffentlichen Dienstes (TVöD-VKA). 

 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen  

(Lebenslauf, Zeugnisabschriften und Lichtbild)  

richten Sie bitte bis zum 23.03.2023 an die  

Gemeinde Kettershausen, Waldstraße 15, 86498  

Kettershausen oder per E-Mail an  

info@kettershausen.de.  

 

Nähere Auskünfte erteilt  

Herr Bürgermeister Koneberg (Tel: 08333 8665). 

 

 

 
 
Für die Tandemgruppen im Kindergarten der neuen 
„KiTa am Schloss“ suchen wir zum 01. Sep. 2023 
weitere 
 

Erzieher - Kinderpfleger 
(m/w/d). 

 

Wir wünschen uns verantwortungsbewusste und 
interkulturell kompetente „MöglichmacherInnen“, die 
in einer wertschätzenden Umsetzung & Mitgestaltung 
unser integrativen-lebensweltorientierten Konzept 
umsetzen. 
 
Eingebunden in ein motiviertes und 
eigenverantwortliches Team begleiten Sie bis zu 21 
Kinder in einer Kindergarten-gruppe. Je 2 Gruppen 
arbeiten dort als Tandems eng zusammen.  
 

Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches 
Aufgabengebiet, eine Bezahlung nach TVÖD & 
regelmäßige Fortbildungen. 
 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie 
bitte bis 28.02.2023 an den Markt Babenhausen, 
Marktplatz 1, 87727 Babenhausen oder per E-Mail an 
personalamt@babenhausen.org. 
Nähere Infos unter Tel. 08333-641 oder unter 
guter.hirte@markt-babenhausen.de 
 

 

 
 

VERANSTALTUNGEN / SEMINARE 

 

Thema Pflege / Gesundheit: 

 

Unterstützungsmöglichkeiten bei der 

Pflege zu Hause 

Ein Vortrag von Sarah Dannheimer  

Fachberaterin der Fachstelle für Demenz und 

Pflege Schwaben 

Die Versorgung von Menschen mit Pflegebedarf 

stellt das Umfeld der Pflegebedürftigen häufig vor 

große Herausforderungen. Verfügbare Hilfsan-

gebote sind den Betroffenen teilweise nicht 

bekannt. 

mailto:guter.hirte@markt-babenhausen.de
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In diesem Vortrag stellen wir Ihnen neben 

verschiedenen Beratungsstellen, die 

sogenannten Angebote zur Unterstützung im 

Alltag, die den Pflegealltag zu Hause entlasten 

und unterstützen sollen, vor. Wir geben Ihnen 

einen Überblick über die verschiedenen 

Angebotsformate und zeigen Ihnen den Weg zu 

diesen Angeboten auf.  

Seit 2021 besteht die Möglichkeit, dass Hilfen, die 

durch Privatpersonen aus dem Umfeld der 

pflegbedürftigen Person erbracht werden, über 

die Pflegekasse abgerechnet werden können. 

Dieses Angebotsformat, die sogenannte 

ehrenamtlich tätige Einzelperson, wird ebenfalls 

näher vorgestellt. 

Termin: 23.03.2023 um 19 Uhr, Dauer ca. 1,5h 

Wo: online (Zoom), den Link erhalten die 

Teilnehmer*innen nach Anmeldung. 

Anmeldung und Info: info@demenz-pflege-

schwaben.de, Tel: 0831/697143-18 od. -15 

Die Teilnahme ist kostenlos. 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Leistungen der Pflegeversicherung bei der 

Pflege zu Hause 

 

Virtueller Informationsabend der Fachstelle für 

Demenz und Pflege Schwaben:  

„Pflegeberatung – Leistungen der 

Pflegekasse“  

Ein Vortrag von Markus Blach und Rudolf 

Kombosch (Teamleiter Pflegekasse bei der AOK 

Bayern) 

Wenn Menschen pflegebedürftig werden und 

einen Pflegegrad erhalten, haben sie Anspruch 

auf Leistungen der Pflegeversicherung. Doch 

welche sind das? Wie nimmt man diese in 

Anspruch? An wen kann man sich wenden? 

Dieser virtuelle Vortrag gibt Ihnen einen Überblick 

über die verschiedenen Leistungsarten und zeigt 

den Weg zu diesen auf. Er richtet sich an jene, die 

bereits einen Pflegegrad haben und ihre 

Angehörigen und alle am Thema Pflege 

Interessierten.  

Termin: 25.04.2023 um 19 Uhr, Dauer ca. 1,5h 

Wo: online (Zoom), den Link erhalten die 

Teilnehmer*innen nach Anmeldung. 

Anmeldung und Info: info@demenz-pflege-

schwaben.de, Tel: 0831/697143-18 od. -15 

Die Teilnahme ist kostenlos. 

VEREINE UND TERMINE 

 

Spendenübergabe an das Kinderhospiz 
St. Nikolaus in Bad Grönenbach 
 

 
 
Liebe Gemeindemitglieder – unser Verein hat den 

Adventsweg genutzt um selbstgebackene 

Elisenlebkuchen & Apfelbrot auf Spendenbasis an 

Besucher abzugeben. Die Resonanz war groß & 

wir konnten uns über 397,90€ gesammelte 

Spenden freuen. Der Verein hat den Betrag auf 

500,00€ ergänzt und am Freitag den 03. Februar 

2023 an das Kinderhospiz übergeben.  

 

Im Namen des Obst- und Gartenbauvereins 

Kettershausen-Bebenhausen möchten wir uns 

recht herzlich bei allen bedanken die diese 

Spende möglich gemacht haben. 

 

 

 
Die Theatergruppe Unterroth bringt die 
Komödie „Zuckerguß und Kräuterkekse“ von 
Christian Ziegler in der Sporthalle in Unterroth 
auf die Bühne. 
Die Termine sind:  
Freitag, 24.03.23 um 19.30 Uhr  
Samstag, 25.03.23 um 14.00 Uhr 
Sonntag, 26.03.23 um 18.00 Uhr 
Mittwoch, 29.03.23 um 19.30 Uhr 
Freitag, 31.03.23 um 19.30 Uhr 
Samstag, 01.04.23 um 19.30 Uhr 
Sonntag, 02.04.23 um 18.00 Uhr 

mailto:info@demenz-pflege-schwaben.de
mailto:info@demenz-pflege-schwaben.de
mailto:info@demenz-pflege-schwaben.de
mailto:info@demenz-pflege-schwaben.de
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T E R M I N E   I M   F E B R U A R  / M Ä R Z 

 

25.02.2023 Kesselfleischessen beim 

Schützenverein Kettershausen-Bebenhausen 

von 11 bis 13 Uhr Uhr im Schützenheim 

 
25.02.2023 Scheibenfeuer beim SV Falk 

Mohrenhausen ab 19 Uhr an der Sandhühle 

 
03.03.2023 Jahreshauptversammlung des 

Obst- und Gartenbauvereins Kettershausen-

Bebenhausen ab 19 Uhr im Gasthaus Köhler 

 

03.03.2023 Generalversammlung des 

Schützenverein Kettershausen-Bebenhausen um 

20 Uhr im Schützenheim Kettershausen  

 

18.03.2023 Dienst- und Jahreshauptver-

sammlung Feuerwehr und Feuerwehrverein 

Kettershausen ab 19.30 Uhr im Schützenheim 

Kettershausen 

 

02.04.2023 Frühjahrskonzert der Musikkapelle 

Kettershausen-Bebenhausen in der Schulaula in 

babenhausen 

 

 

 

Vorankündigung 

Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes 

erscheint am 31.03.2023. Bitte Anzeigen / 

Veröffentlichungen bis spätestens 27.03.2023 

einreichen 

 

 

 

 

 

 

 

„D`Egger Theaterfreind e.V.“ 
 
Es ist wieder soweit. D`Egger Theaterfreind e.V. 
führen auf:  
„Wenn die Sterne lügen“ ein Lustspiel in 3 Akten 
 
Folgende Aufführungen finden statt: 
Sa. 11.03.23 19:30 Uhr
 Abendvorstellung / Premiere 
Sa. 18.03.23 19:30 Uhr
 Abendvorstellung 
So. 19.03.23 19:30 Uhr
 Abendvorstellung 
Fr. 24.03.23 19:30 Uhr
 Abendvorstellung 
Sa. 25.03.23 19:30 Uhr
 Abendvorstellung 
So. 26.03.23 19:30 Uhr
 Abendvorstellung 
Sa. 01.04.23 19:30 Uhr
 Abendvorstellung 
 
Gespielt wird in der Aula der Grundschule in 
Egg an der Günz. 
Karten gibt’s im Vorverkauf bei Cilli Klar in Egg, 
Tel. 08333-2415 und an der Abendkasse. 
Weitere Info`s unter www.theaterverein-egg.de 
D`Egger Theaterfreind freuen sich auf Ihren 
Besuch. 

 
 
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden statt 

am 09. März und am 23. März jeweils um 19.30 

Uhr 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.theaterverein-egg.de/
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